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Anschluss ® MAGU Atlas
®an MAGU  Wandschalungssystem

®MAGU  Wandelement 

Betonkern

Außenputz

Spritzschutz aus Kies 16/32 mm

Sockelputz/Feuchtigkeitssperre

innenputz

Feuchtigkeitssperre

Bodenplatte

PE-Folie

MAGU  Atlas

Ausgleichsschicht aus  Splitt 
(z.B. 2/5, 4/8) oder Magerbeton c  8/10

Schottertragschicht/ 
kapillarbrechende Schicht

an eine Holzrahmenkonstruktion 

OSB-Platte

Wärmedämmung

Holzverschalung

MdF-Platte

Konterlattung/  
Hinterlüftungsebene

Sockelputz/Feuchtigkeitssperre

Spritzschutz aus Kies 16/32 mm

Wärmedämmung bzw. installationsebene

Gipsfaserplatte

Feuchtigkeitssperre

Bodenplatte

PE-Folie

MAGU Atlas

Ausgleichsschicht aus  Splitt 
(z.B. 2/5, 4/8) oder Magerbeton c  8/10

Schottertragschicht/ 
kapillarbrechende Schicht

®Anschluss MAGU  Atlas

®Anschluss MAGU  Atlas
an ein zweischaliges Mauerwerk

Mauerwerksperre  

Verblendmauerwerk

MAGU Z-Foliendämmung

Spritzschutz aus Kies 16/32 mm

Stahlbetonbalken

Jackodur Dämmschalung

Mauerwerk

Mauerwerkssperre 

Bodenplatte

PE-Folie

MAGU Atlas

Ausgleichsschicht aus  Splitt 
(z.B. 2/5, 4/8) oder Magerbeton c  8/10

Schottertragschicht/ 
kapillarbrechende Schicht

®Anschluss MAGU  Atlas

an ein Wärmedämmverbundsystem

Wärmedämmverbundsystem

MAGU Atlas KF 300

Sockelputz/ Feuchtigkeitssperre

Spritzschutz aus Kies 16/32 mm

Mauerwerk

innenputz

Feuchtigkeitssperre

Bodenplatte

PE-Folie

MAGU Atlas

Ausgleichsschicht aus splitt  
(z.B. 2/5, 4/8) oder Magerbeton c  8/10

Schottertragschicht/ 
kapillarbrechende Schicht

Mögliche Anschlussdetails - 



Zertifiziert vom Passiv-

hausinstitut: 

Passivhäuser stellen besonders 

hohe Anforderungen an die Qualität 

eines Perimeterdämmsystems. Es 

muss gewährleistet sein, dass mit 

dem System u-Wert < 0,15 W/m²K 

und wärmebrückenfreie Anschlüsse 

realisierbar sind.

®  
M A G U A t l a s  e r f ü l l t  d i e s e  

Anforderungen und wurde als 

Passivhaus geeignete Komponente 

vom Passivhaus Institut Darmstadt 

zertifiziert. 

®Das MAGU  Atlas Wärmedämm- und Schalungssystem für Bodenplatten schließt Wärmebrücken systembedingt aus. Es 

kommt im Perimeterbereich unter sogenannten lastabtragenden Gründungsplatten zum Einsatz. Diese statisch tragenden 

Bauteile nehmen ohne zusätzliche Fundamente die Eigenlast des Bauwerkes und die Verkehrslasten auf und leiten sie ins 

Erdreich weiter. 

®MAGU  Atlas wird in Dicken von 100 bis 320 mm angeboten, so dass sich für alle Gebäudetypen eine wärmebrückenfreie 

Dämmung und Schalung der Gründungsplatten mit diesem wirtschaftlichen Stecksystem realisieren lässt. 

Damit ein Gebäude den Anforderungen der neuen 

Dämmstandards entspricht, muss die eingesetzte 

Wärmedämmung bestimmte Voraussetzungen 

erfüllen. Neben dem Material, der Qualität und der 

Dicke der Wärmedämmung spielt die Verarbeitung 

eine wesentliche Rolle. 

Die heute übliche Vorgehensweise bei der 

Dämmung von Bodenplatten ist nicht mehr 

ausreichend bzw. sehr zeitntensiv und damit 

unwirtschaftlich. Besonders im stirnbereich von 

Bodenplatten kommt es immer wieder zu 

Fehlstellen in der Dämmung. Diese führen zu 

Wärmebrücken.

 atlas ®
MAGU

Auch komplizierte Geometrien mit Rundungen, Versätzen 
oder Erkern sind möglich.

Die extrem druckstabilen Platten nehmen ein Gewicht bis 
zu 700 kPa auf und sind dennoch hoch wärmedämmend.

Die lastabtragende Bodenplatte ist in wenigen Stunden 
verlegt - kein zusätzliches Ein- und späteres Ausschalen.



Projektdetai ls

■ Dämmsystem: 
las

  At® 

MAGU

■ Fläche: 130m²

■ D ämmstoffdicke:  100 mm

■  Verlegezeit: ca. drei Stunden  

mit drei Arbeitskräften

Objektbericht 

Anhand der Planung des Architekten 
wird ermittelt, wie viele System-
elemente notwendig sind. Ist die 
Planung fertig, beginnt die Verlegung 

® von  MAGU  Atlas.

®Das System MAGU  Atlas besteht aus 
vier verschiedenen Plattenelementen. 
Eck- und Seitenelemente sind mit einer 
Nut versehen, in die das mit einer Feder 
versehene Schalungselement einge-
schoben wird. Die Flächenelemente 
verfügen über einen Stufenfalz als 
Kantenausbildung und lassen sich damit 
einfach zu einer ebenen Fläche 
verlegen.

Gestartet wird die Verlegung, mit einem 
Eckelement, anschließend werden die 
Seitenteile angelegt. 
Zuvor muss die Baugrube mit Splitt 
planeben abgezogen und ausreichend 
verdichtet sein. 

In kürzester Zeit steht das Grundgerüst 
und die Flächenelemente können verlegt 
werden. 

Die Ausrichtung des Systems erfolgt an 
einem Schnurgerüst.

Die Schalungselemente werden in die 
Seitenteile gesteckt. Die Nuten gewähr-
leisten absolute Wärmebrückenfreiheit.

 Aussparungen in der Wärmedämm-
schicht, z.B. durch Entwässerungs-
leitungen, lassen sich mit einer Tiger- 
oder Motorsäge ausschneiden.

Die MAGU Atlaselemente werden mit einer 
Glühdrahtschneidemaschine auf Maß 
geschnitten.  mühelos lassen sich damit 
Stufenfalze realisieren.



Um Kreuzfugen zu Vermeiden erfolgt die Verlegung der 
MAGU Atlas Flächenelemente im Verband.

Wird das MAGU Wandsystem auf dem MAGU 
Atlas System verbaut - so werden als Seitenteile 
die MAGU Außenwandungen in die Nut gesteckt. 

Wirtschaftl ichkeit 

durch die Kombination aus Wär-

medämmung und Schalungssys-

tem erfolgt das  Dämmen und 

-schalen in einem Schritt. Das  

Ausschalen entfällt. Zusammen 

mit der komfortablen Stecktech-

nik bedeutet das eine erhebliche 

Zeit- und damit Kosten-

ersparnis.

Nach kurzer Zeit ist das MAGU Atlas Wärmedämm- und 
Schalunsgsystem verlegt. Durch das Stecksystem entfällt das 
Ausschalen der Bodenplatte. Eine zusätzliche Sicherung vor dem 
Betonieren ist nicht erforderlich.

Auf das MAGU Atlas System wird 
zunächst eine PE-Folie sowie die 
Bewehrungsmatten nach statischen 
Erfordernissen gelegt.  

Schließlich wird die Platte betoniert und 
ausreichend verdichtet und eben 
abgezogen.

Anschlusseisen können ggfls. in den 
frischen Beton gesteckt werden. 



® MAGU Atlas Eckelement 

® MAGU Atlas Seitenelemente

® MAGU Atlas Abschalelemente 

® MAGU Atlas KF 300/500/700 Standard SF 

   zur Aufnahme wahlweise des Atlas- oder MAGU Schalungselementes 

zur Aufnahme wahlweise des Atlas- oder MAGU  Schalungselementes ®

  Kantenausprägung stufenfalz

   glatte, extrusionsverdichtete Oberfläche

  Flächendeckmaß 1250 x 600 mm = 0,75 m2

 Druckfestigkeit 300 Kn/m 2

   auch mit Druckfestigkeit 500 und 700  Kn/ m2 erhältlich

  kombinierbar mit Atlas Schalungselement, Atlas Seitenelement  

und Atlas Standardelementen

  Dicke von 100 bis 320 mm

  Flächenelement für Atlas

  glatte, extrusionsverdichtete Oberfläche

  Flächendeckmaß 1250 x 600 mm = 0,75 m2

 erhältliche Druckfestigkeit 300, 500 und 700 Kn/m²

 Dicke: 100 bis 320 mm

  Kantenausprägung stufenfalz

  glatte, extrusionsverdichtete Oberfläche

  Flächendeckmaß 1250 x 600 mm = 0,75 m2

 Druckfestigkeit 300 Kn/m 2

  auch mit Druckfestigkeit 500 und 700 Kn/m 2 erhältlich

  kombinierbar mit Atlas Schalungselement, Atlas Eckelement  

und Atlas Standardelementen

 Dicke: 100 bis 320 mm

  mit Feder zum Einstecken in das Atlas Eck- und Seitenelement

 Elementlänge 1,25 m

  Kantenausprägung stufenfalz

  kombinierbar mit Atlas Eckelement und Atlas Seitenelement

 Dicke: 100 bis 320 mm

  Bodenplattendicke: 200 bis 300 mm

  andere Bodenplattendicken und Maße möglich

Produktprogramm



Technische Daten MAGU  Atlas:
®

Druckspannung bei 10% Verformung  
oder Druckfestigkeit

cs (10 \y)i stufe i in kPa EN 826 300 500 700

lieferbareDdicken – mm – 100 – 320 100 – 320 100 – 320

Bemessungswert  
der Wärmeleitfähigkeit

>_ 100 – 180 mm 
> 180 – 320 mm

λ W/(m·K) Z-23.15-1477
0,036 
0,037

0,038
0,039

0,038
0,039

Nennwert  
der Wärmeleitfähigkeit

>_ 100 – 180 mm 
> 180 – 320 mm

λ
d

W/(m·K) EN 13164
0,035
0,036

0,037
0,038

0,037
0,038

Außenmaßbezogener  
Wärmebrückenverlustkoeffizient

Ψa W/(m·K)
DIN EN ISO 

10211
< 0

Produktart  
gemäß ÖnORM B 6000

– –
ÖNORM  
 B 6000

XPS-G 30 XPS-G 50 XPS-G 70

Brandverhalten – Klasse
EN 13501-1 Euroklasse E

DIN 4102-1 Baustoffklasse B1

dauerdruckfestigkeit, Kriechverhalten  
(50 Jahre, stauchung < 2%)

CC (2/1,5/50) 
σ

c

σ
c 
in kPa EN 1606 130 180  250

Wasseraufnahme bei langzeitigem  Eintauchen WL(t) i Stufe i in % EN 12087 0,7

Wasseraufnahme durch Diffusion WD (V) i Klasse EN 12088 Wd (V) 3

Widerstandsfähigkeit  
gegen FrostTtau-Wechselbeanspruchung

FtiK Klasse EN 12091 Ft2

Anwendungsgrenztemperatur °c -50 bis + 75

Technische Informationen 

Um  Atlas für ein Bauvorhaben kalkulieren ® MAGU  

zu können, benötigen wir folgende Angaben:

1 Dicke des Schalungselementes 

2 Dicke der Bodenplatte 

3 Dicke der Dämmung unter der Bodenplatte

 Geforderte Druckfestigkeit

  Einfache Grundrissskizze der Bodenplatte mit Bemaßung

1

2

3

Qualität der Perimeterdämmung 

®
MAGU   Atlas wird aus extrudiertem Poly-

styrol (XPS) gefertigt. Das langzeitgeprüfte und 

bewährte Ausgangsmaterial    XPS®
MAGU

währleistet, dass das Gebäude dauerhaft ge--

dämmt und sicher gegründet ist. 

Dabei gelingt  die perfekte Balance ®
MAGU

zwischen einem nachhaltigen und wirt-

schaftlichen Dämmstoff.



45 
years

state 
of the 
Art

45 
years

state 
of the 
Art

by
®MAGU

Copyright und verantwortlich für Texte und Darstellungen MAGU Bausysteme GmbH. Nachdruck, 
auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung. Texte und Darstellungen wurden nach
bestem Wissen erstellt, sind jedoch ohne Rechtsverbindlichkeit.  MAGU ist eingetragenes Warenzeichen.

rollladenkasten

schalungssysteme

funktionsdämmung

bodenplattenwanne

sonderlösungen

jalousiekasten außenrevision 
minergie passivhaus nullenergie

profesionelle betonschalsysteme 
mit oder ohne wärmedämmung bis zum 
mehrgeschossigen passivhaus

dämmungen für auf- und zwischen-
sparren flachdachsysteme 
bodendämmung kellerdämmsysteme 

lastabtragende xps-perimeter 
dämmung mit stirnseitiger  
bodenplattenabschaschalung

speziallösungen für alle arten 
von wärmedämmung - ob rund- oval- 
eckig wir haben auch ihre lösung 

www.magu.de
www.magu-world.com

R

Im Dreiangel 2 -  D-78183 Hüfingen  

www.magu.de  -   info@magu.de
Tel. +49-(0)771 - 9225-0, Fax +49-(0)771 -6788 


